
Name, Vorname

Straße, Nr.			   PLZ, Ort

E-Mail

Datum, Unterschrift

Wir reisen mit  Kindern im Alter von  an

Teilnehmerbeitrag:

 Normal (25,00 €)	  ermäßigt (12,00 €)

oder Tageskarte

 normal (15,00 €)	  ermäßigt (6,00 €)

 
Verpflegung:

 �Samstag: Frühstück, Mittag- und Abendessen 
sowie Sonntag: Frühstück (32,00 €)

 Selbstversorgung

 
Übernachtung:

Übernachtung im Mehrbettzimmer  
(pro Person, Bettzeug bitte mitbringen)

 1 Nacht (14,00 €)	  2 Nächte (22,00 €)

 Zeltplatz (p. P. /Nacht 7,00 €)	  Wohnmobil (a. Anfrage)

 
 Biete Mitfahrgelegenheit an

 Suche Mitfahrgelegenheit

Anmeldeschluss 01.06.2017 
Bitte ausfüllen und per Post oder Mail an:

Wilfried Rommel, Habsburger Allee 50,  76767 Hagenbach  
Tel: 07273 4466, E-Mail:  linker-liedersommer@freidenker.org

SIEBTES 
KULTURSEMINAR 
AUF BURG  
WALDECK/ 
HUNSRÜCK 
23.-25. JUNI  
2017

FÜR EINE SOLI-
DARISCHE WELT 
GEGEN AUSBEU-
TUNG UND KRIEG

Deutscher Freidenker-Verband 
Landesverbände RLP/Saar & Hessen, 
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, 
Baden-Württemberg

in Zusammenarbeit mit:

 
für politische Bildung e.V. - 
www.jenny-marx-gesellschaft.de

 
www.arbeiterfotografie.com

Mit freundlicher  
Unterstützung von:

Veranstalter:

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung  
das Formular auf der Rückseite. 

Kinder sind auf Waldeck herzlich willkommen.  
Wir bieten bei Bedarf Kinderbetreuung mit Programm für  
die anwesenden Kinder und freuen uns, wenn wir Familien mit  
Kindern beim „Linken Liedersommer“ begrüßen können. 

SPENDEN
Die Finanzierung unseres Kulturwochenendes ist noch nicht  
gesichert. Wir bitten um Ihre Mithilfe. 

Spenden auf folgendes Konto: 

Freidenkerverband RLP/ Saar Kreissparkasse Birkenfeld  
IBAN: DE57 5625 0030 0000 0612 55  
BIC: BILADE55XXX 

Bei Teilnahme am Linken Liedersommer wird Ihre Spende  
angerechnet. Wir danken für Spenden, die zur Finanzierung  
des Linken Liedersommers 2015 beitragen.

ANREISE  
ZUR BURG WALDECK
Anreise mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln:
Anreise aus dem Norden/aus Köln: 
Vom Kölner HBF direkt nach Kastellaun und zurück.  
6 x täglich fährt ein Bus der Fa. Bohr von Köln HBF  
(Breslauer Platz) non-stop nach Kastellaun (Marktplatz)

Für Radfahrer ist der Bahnhof Emmelshausen günstig.

Anreise von Frankfurt: 
Von Frankfurt /Hauptbahnhof und Flughafen fährt alle  
45 Minuten ein Bohr-Shuttle-Bus zum Flugplatz Hahn  
(www.bohr-omnibusse.de). Am Flughafen Hahn am Bus-Terminal 
umsteigen in den VRM-shuttle-Bus 610 nach Koblenz  
(www.vrminfo.de). Damit bis Kastellaun-Marktplatz fahren.

Am Marktplatz Kastellaun besteht die Möglichkeit der  
Abhohlung durch Freidenker nach vorheriger Anmeldung 
Monique und Gerhard Broquard: 06897-2446 
01525 3190991, E-Mail m.broquard@freidenker.de

Weiter Informationen:  
www.linker-liedersommer-waldeck.de

ANMELDUNG 



Ab 1968 wurde die Burg Waldeck zum Markenzeichen linker  
Protestlieder.  Anknüpfend an die Tradition der legendären 
Waldeck-Festivals zu APO Zeiten laden wir wieder zu einem 
Musik-Treffen auf die Burg Waldeck ein.

Der linke Liedersommer 2017 schlägt den Bogen von den Liedern 
der Oktoberrevolution von 1917 bis zu aktuellen Streikliedern 
unserer Zeit.

Bei Musik am Lagerfeuer,  bei einem Abend unter  Beteiligung 
möglichst vieler Teilnehmer auf der großen Bühne und in  
Workshops kann über Kunst und Gesellschaft debattiert werden. 

Herzlich eingeladen sind Künstler, Musikgruppen, Sänger  
und Leute, die im Seminar oder am Lagerfeuer sich mit  
Gleichgesinnten austauschen möchten.

TEILNAHMEKOSTEN
Teilnehmerbeitrag: 	 25,00 €/Tageskarte 15,00 € 
Ermäßigung/Kinder: 	 12,00 €/Tageskarte 6,00 €

VERPFLEGUNG
Freitags: 	� Abends Selbstversorgung  

(Küche und Grill vor Ort)
Samstag: 	� Frühstück, Mittag- und Abendessen 
Sonntag: 	 Frühstück 
Kosten:	 Insgesamt 32,00 €
		  (Selbstversorgung ist möglich)

ÜBERNACHTUNG
Übernachtung pro Person im Mehrbettzimmer des Säulenhauses 
oder des Schwabenhauses (Bezogene Matratzen stehen zur  
Verfügung. Bettzeug bitte mitbringen):

1 Nacht 14,00 €, 2 Nächte 22.00 € 
Zeltplatz pro Person und Tag 7,00 €   
Wohnmobil auf Anfrage

Weitere Quartiere können gebucht werden:  
Touristeninformation 06742 40320

Anmeldungen und Informationen 
Wilfried Rommel, Habsburger Allee 50, 76767 Hagenbac 
Tel: 07273 4466, E-Mail:  linker-liedersommer@freidenker.org

Workshops und weitere Informationen in Kürze 
www.linker-liedersommer-waldeck.de

FREITAG, 23.06.
Anreise ab 15:00 Uhr

19:00 Uhr Eröffnung
Lieder am Lagerfeuer

SAMSTAG, 24.06.
workshops 	 10:00 - 12:00 Uhr  
und 	 14:00 - 16:00 Uhr

Neue Lieder zu Streiks,  
Sozialraub, Krieg und Frieden
Ernst Schwarz, Frankfurt und Christian Krähling, Borken

Rap als Protestkultur
Die Bandbreite, HipHop-Duo, Duisburg 

„Mit linken Liedern durch das Jahr“ 
Reinhard Frankl, Aschaffenburg

„und das war im Oktober, als das so war“ 
1917 – die Oktoberrevolution und  
das Revolutionslied
Sonja Gottlieb, Idar-Oberstein

Auf der Suche  
nach einem neuen politischen Lied
Die musikalischen und politischen Aussagen  
von Komponisten wie z.B. Luigi Nono und  
Helmut Lachenmann, Romina Tabar und Daniel Osoria, 
Musikandes, Saarbrücken

„Geschichte des politischen Liedes  
in Österreich“ in Würdigung von Sigi Maron
KV Willi und Gigs (Christian Buchinger, Bettina Csoka)  
aus Österreich

Von 16:30- 18:00 Uhr Podiumsdiskussion: 
Arbeiterlied in der heutigen Zeit - 
tot oder lebendig?

PROGRAMM 2017 PROGRAMM 2017
Abendveranstaltung 19.00 – 22.00 Uhr
Gestaltet aus den Ergebnissen der Workshops  
unter Mitwirkung weiterer Künstler

Ausklang am Lagerfeuer 

SONNTAG 25.06.
Kulturprogramm 10.00 – 11.30 Uhr

Lenin, Majakowski und ich -  
100 Jahre Roter Oktober
mit Erich Schaffner (Gesang und Rezitation)
und Erika Krapp (Akkordeon)

Abschlussdiskussion 11.30 – 13.00 Uhr

Weiterer Künstler auf Waldeck:  
Hartmut Barth-Engelbart (Hanau)
Reiner Kröhnert (Kirchberg)

Weitere Informationen auf:  
www.linker-liedersommer-waldeck.de

Deutscher Freidenker-Verband e.V. 
Schillstrasse 7, D-63067 Offenbach, Telefon 069 835850 

www.freidenker.org

Briefe, Szenen, Lieder, Gedichte, Prosa....

Kontakt: claudia.erich.moerfelden@t-online.de
Am Klavier: Georg Klemp


